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Ein Dankeschön und neue Anliegen 
 

Liebe Mitglieder der GFL Zollikofen, geschätzte 

SympathisantInnen, Interessierte, Mitengagierte 
 

Wir Grünen Freien Leute (GFL) können mit Freude 

auf die Ergebnisse der kantonalen Wahlen in 

Zollikofen zurückblicken:  

Der grüne Erziehungsdirektor Bernhard Pulver 

hat in unserer Gemeinde 58 Prozent aller Stimmen 

gemacht – noch etwas mehr als vor vier Jahren, 

als er das beste Resultat aller Kandidierenden 

erzielt hatte. Herzliche Gratulation!  

In den Grossratswahlen hat die Liste der Grünen 

ihren Wählerinnen- und Wähleranteil auf 11,3 % 

gesteigert – das beste Ergebnis, das wir in unserer 

Gemeinde in kantonalen Wahlen je erreicht haben! 

Die drei Kandidierenden der GFL, Edi Westphale,  

Marceline Stettler und der Unterzeichnende 

haben in Zollikofen besonders viele Stimmen 

erhalten:  meist mehr als die einheimischen 

Kandidierenden der stimmenstärkeren FDP!  
 

Mit den erfreulichen Wahlresultaten haben wir in 

Zollikofen zur glänzenden Wiederwahl von 

Grossrätin Maria Iannino Gerber und von Grossrat 

Urs Muntwyler beigetragen: Herzliche 

Gratulation an die beiden Gewählten – und ein 

ebenso herzliches Dankeschön an alle, die für 

Grüne geworben und Grüne gewählt haben! 
 

Für die GFL sind die Wahlresultate Ansporn und 

Ermutigung, das bisherige Engagement 

fortzusetzen. Gelegenheiten dazu bieten sich in 

nächster Zeit: 

- ganz praktisch mit der Organisation der 

Velobörse am 26. April, 

- sensibilisierend mit dem öffentlichen Vortrag 

von Simon Schüpbach über seine Tätigkeit und 

Erkenntnisse als Klimaforscher im ewigen Eis (mit 

anschliessender GFL-Versammlung) am 8. Mai 

- und dann schon wieder als Stimmberechtigte: in 

der Volksabstimmung vom 18. Mai. 
 

Und damit wäre ich schon wieder bei neuen 

Anliegen an Dich/Sie/Euch: Nutzen auch Sie 

die Velobörse! Nimm teil am Vortrag unseres 

früheren Mitglieds zur Klimaforschung. Stimmt am 

18. Mai fürs sofortige Abschalten des AKW 

Mühleberg und für andere grüne Anliegen! 
 

Mit freundlichen Frühlingsgrüssen - und herzlichem 

Dank für jede Form der Unterstützung! 
 

Bruno Vanoni, Präsident GFL Zollikofen 

_______________________________________ 
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Bitte weitersagen, 
mitmachen, vorbeikommen: 

Sa, 26. April, 8 – 12 Uhr, 
vor der Aula Sekundarstufe:  

 
Velobörse 
 

Wir nehmen gebrauchte, 
aber noch fahrttüchtige Velos 

entgegen und versuchen, 
diese zu verkaufen…  
Ein traditionelles Angebot 

von GFL und SP Zollikofen 
 

--------------------------------- 
 

Do, 08. Mai, 19.30 Uhr, 
Restaurant „Kreuz“ 

 
Klimageschichte(n) aus 
dem ewigen Eis 

 
Was uns bis zu 800'000 

Jahre alte Eisbohrkerne zu 
erzählen haben! 
 

Öffentlicher Vortrag von 
Simon Schüpbach, 

Klimaforscher an der Uni 
Bern und zwischendurch 
auch in Grönland und in der 

Antarktis (bis 2011 in 
Zollikofen wohnhaft und in 

der GFL aktiv, dann zu 
Forschungszwecken in 
Venedig, jetzt zurück in 

Seedorf BE und an der Uni)  
 

Anschliessend, ca. 20.45: 
 
Mitgliederversammlung 

der GFL Zollikofen – offen für 
alle Interessierten! 

 



Aus dem Engagement der GFL  

Seit dem Erscheinen des letzten Newsletters hat 

sich die GFL stark im Wahlkampf engagiert. 

Höhepunkt war der öffentliche Anlass mit zwei 

Mitgliedern der Berner Kantonsregierung am 8. 

März auf dem Rebstockplatz. Barbara Egger-

Jenzer und Andreas Rickenbacher kamen dabei mit 

Einheimischen ins Gespräch – und in den Genuss 

von teambildenden Seilspielen und herrlicher 

„improvisatorischer Volxsmusig“ von Karl Johannes 

und Frederik Rechsteiner. Mehr dazu: www.gfl-

zollikofen.ch/de/Veranstaltungen/Rueckblick_Vera
nstaltungen.php 

Während des Wahlkampfes haben Grüne Freie 

Leute aus Zollikofen zusammengerechnet mehr als 

500 Unterschriften für die beiden kantonalen 

Volksinitiativen gegen „Fracking“ und für den 

Schutz des Kulturlandes gesammelt. Mit der 

ersten Initiative wollen die Grünen eine auch bei 

uns im Kanton Bern drohende umweltschädigende 

Erdgas-Fördermethode verbieten (die Initiative 

wird auch von EVP, WWF, Pro Natura und 

Greenpeace unterstützt). Für die Kulturland-

Initiative, die gemeinsam von den Grünen, dem 

Bauernverband LOBAG und der BDP lanciert 

worden ist, sammeln in Zollikofen mittlerweile 

auch SVP-Exponenten. Darüber freut (und 

amüsiert) sich insbesondere GFL-Präsident Bruno 

Vanoni, der im Initiativkomitee mitarbeitet… Wer 

die Initiativen noch nicht unterschrieben hat, kann 

Unterschriftenbögen beim GFL-Präsidenten 

anfordern oder hier herunterladen: www.stopp-
fracking.ch / www.kulturland-initiative.be  

Im Grossen Gemeinderat (GGR) hat es in der 

GFL-Fraktion einen Wechsel gegeben: David 

Zurflüh hat wegen Wegzugs in die Stadt Bern per 

Ende Januar als jüngstes GGR-Mitglied 

zurücktreten müssen. Seine Nachfolge hat im 

Februar Dubravka Lastric angetreten. David 

haben wir für seinen erfrischenden und 

fachkundigen Einsatz gedankt; Dubravka 

wünschen wir weiterhin viel Energie, Freude und 

Erfolg in ihrem Engagement. - Im GGR hat sich die 

GFL in den beiden Sitzungen dieses Jahres für 

vielfältige Anliegen eingesetzt: für bessere 

Arbeitsbedingungen für die Lehrpersonen im 

Wahlacker-Schulhaus, für zweckmässige 

Gemeinde- und Schulbibliotheken, für 

zusätzliche Räume für die Tagesschule und für 

eine besser besoldete, aber auch weiterhin gut 

ausgerüstete Feuerwehr. Mehr dazu auf der GFL- 
Webseite, Rubrik Politik – Berichte aus dem GGR: 

www.gfl-zollikofen.ch/de/politik/ggr_berichte.php 

 
So, 18. Mai: 

 
Volksabstimmung 

 
JA zum Verfassungsartikel 
über die Hausarztmedizin  
 

Stimmfreigabe zur 

Volksinitiative „Pädophile 
sollen nicht mehr mit Kindern 
arbeiten dürfen“ (Die Ziele der 

Initiative sprechen eigentlich für ein 
Ja – ihre juristischen Mängel und 
der bereits beschlossene 
Gegenvorschlag eher für ein Nein.) 
 

JA zur Volksinitiative „für 
den Schutz fairer Löhne 

(Mindestlohn-Initiative)" 

 

NEIN zum Fonds zur 

Beschaffung des 
Kampfflugzeugs Gripen 

(Gripen-Fonds-Gesetz)  
 

NEIN zur Teilabschaffung 

der Handänderungssteuer 
 

 2 x JA zur Sanierung der 
kantonalen Pensionskassen 
und bei der Stichfrage 

„Hauptvorlage“ ankreuzen 
 

Vorankündigung: 
 
Sa, 28. Juni, ganztägig: 

GFL-Exkursion ins Öko-
Modellquartier Vauban, 

Freiburg D. Infos folgen:  
www.gfl-zollikofen.ch   

 www.facebook.com/GFLZollikofen 
____________________________ 
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Ihre Mail-Adresse wird nicht 
weitergegeben. Möchten Sie diesen 
Newsletter in Zukunft nicht mehr 

erhalten, schreiben Sie uns an: 

info@gfl-zollikofen.ch  

Grüne Freie Liste GFL Zollikofen, 
3052 Zollikofen  

Präsident:  
Bruno Vanoni, Aarestrasse 60, 3052 
Zollikofen, 031 911 72 05 P, 031 350 11 
54 (B, Di – Fr), 079 405 65 52 
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